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Liturgischer Kalender

Samstag, 15. September

15.00 Traufeier für Samuel
Bissig und Michelle Scheiber,
Schattdorf in der Kapelle
Maria Sonnenberg

16.30 Probe des JuKi 'S Chor
in der Turnhalle

19.30 Eucharistiefeier in der
Kapelle mit Daniel Guillet

Stiftjahrzeit für:
Hochw. Franz Sauter

Sonntag, 16. September
Bettag

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit
Klara Niederberger

Stiftjahrzeit für:
Pfr. Isidor Truttmann und
seine Angehörigen, Geissweg
Otto und Mathild Truttmann-
Zgraggen, Dorfstr.2
Albert und Mathilde Zgraggen
Truttmann und Familie,
Seelistr. 1
Familie Josef und
KreszentiaTruttmann-Zwyssig,
Geissweg

Kollekte
Hilfe für nicht versicherbare
Elementarschäden

Mittwoch, 19. September

09.00 Eucharistiefeier in der
St. Annakapelle in Volligen

Samstag, 22. September

19.30 Eucharistiefeier in der
Kapelle mit Daniel Guillet

Stiftjahrzeit für:
Dr. Karl Zimmermann und
Familie, Oberrüti 9 sowie
Gedächtnis für Paul Ebner,
Buochs

Edith Rosa Aschwanden
Bachmann, Affoltern a. Albis

Sonntag, 23. September

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Heid i Ineichen

Kollekte zugunsten
Hörbehinderten-Verein Uri

Samstag, 29. September

keine Probe des JuKi 'S Chor

kein Gottesdienst

Sonntag, 30. September
Familiengottesdienst

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet und der
Vorbereitungsgruppe

Kollekte Familiengottesdienst

Samstag, 6. Oktober

ab 13.00 Uhr Chilbibetrieb auf
dem Tanzplatz

19.30 Eucharistiefeier in der
Kapelle mit Daniel Guillet

Sonntag, 7. Oktober
Patrozinium und Chilbi

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet und Trachtälyt
vo Seelisbärg

Stiftjahrzeit für:
Franz und Klara Aschwanden
Truttmann und Familie,
Oberschwand und Alois
Aschwanden, Erstfeld und
Kinder

Kollekte Unterhalt Pfarrkirche

Homepage: www.kirche-
seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
PF 48, 6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Monika Wipfli
Telefon: 041 820 12 88
pfarramt@seelisberg.ch
Mittwochmorgen und
Donnerstagnachmittag
geöffnet

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Relig ionsunterricht:
Yolanda Pedrero, Giglenstr. 8,
6060 Sarnen
079 624 95 45
yola1@gmx.ch

Firmweg 18:
Heid i Ineichen, Seestr. 60,
6052 Hergiswil
Büro: 041 622 12 07
Handy: 078 722 10 75
heid i . ineichen@beckenried.ch

Kirchenratspräsident:
Edy Huser
Hofstettliweg 5
041 820 19 26

Redaktionschluss für

Nr. 18:

6.10. bis 28.10.18

26.9.2018
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Erstkommunionsvorbereitung 2019

Anfang Schuljahr trafen sich die

Erstkommunionkinder mit Eltern zum

Familienabend am 31. August 2018. In der

Segnungsfeier trug Yolanda Pedrero das

Evangelium vom guten Hirten vor. In dieser

Rede zeigt Jesus, dass wir uns auf ihn

verlassen können. Er ist ein richtiger Freund.

So wurde für alle klar, in welche Richtung das

Begleitthema der Erstkommunion 2019 gehen

wird. Durch das gute Mitmachen von allen

entstand auch unter uns eine

freundschaftliche Atmosphäre. Nach

verschiedenen Infos im Schulhaus genossen

wir das feine Nachtessen. Unser Grillmeister

Roli Gisler hatte sich ins Zeug gelegt. Die

festlichen Tischgedecke mit den schönen

Dekorationen von seiner Frau Silvia waren

eindrücklich. Yolanda Pedrero half tatkräftig

mit. Allen einen herzlichen Dank!

Daniel Guillet

Freundschaft
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Regional

Konstituierende Sitzung des Grossen Kirchenrats der Röm.-Kath. Landeskirche Nidwalden

Landeskirche unter neuer Führung

Ein eindrücklicher Gottesdienst stand zu Beginn der Eröffnungssitzung zur 12. Legislatur 

der Römisch-Katholischen Landeskirche des Kantons Nidwalden. Im Zentrum der Geschäfte 

standen die Wahlen in den Kleinen Kirchenrat. Von verschiedenen Stellen wurde der Wert 

des Miteinanders von kirchlichen und staatlichen Stellen betont, wie es im dualen System 

der Kirche Schweiz gelebt wird. 

Am 3. September eröffnete der Grosse Landes-
kirchenrat die Legislatur 2018-2022 mit einem 
Gottesdienst. Dabei legten 13 neue Ratsmitglie-
der ihren Amtseid ab. Dekan David Blunschi stell-
te mit Papst Gregor dem Grossen einen Heiligen 
in den Mittelpunkt der Eucharistiefeier, welcher 
der Kirche in vielfältiger Weise gedient hat. Denn 
kirchliche Behördentätigkeit meint Dienen zum 
Wohl der kirchlichen Gemeinschaft. 

Generalvikar Martin Kopp zeigte sich dankbar für 
die Arbeit in den Kirch- und Kapellgemeinden und 
in der Landeskirche. «Die kirchlichen Mitarbeiten-
den sind froh um diese Unterstützung, sie erleich-
tert ihnen die Seelsorgearbeit.» Das duale Sys-
tem schaffe ideale Bedingungen für die 
Tätigkeiten der Kirche. Judith Gander-Brem und 
Susanne Odermatt begleiteten die stimmungs-
volle Feier mit Orgel und Flöte. 

Wahlen
An der anschliessenden Sitzung im Landratssaal 
des Rathauses wählte der Grosse Kirchenrat Mo-
nika Rebhan Blättler, Markus Luther, Hubert Ar-
nold und René Hürlimann für weitere vier Jahre in 
den Kleinen Kirchenrat. Neu gehören der Exekuti-
ve Monika Dudle, Hergiswil, Erich Amstutz, Stans, 
und als Dekanatsvertreter der Stansstader Ge-
meindeleiter Arthur Salcher an. Neue Vizepräsi-
dentin ist Monika Dudle, neue Präsidentin Monika 
Rebhan Blättler. Geschäftsstellenleiter Daniel 
Amstad ist neu Sekretär der Landeskirche und 
löst Judith Duft in diesem Amt ab.

Monika Rebhan Blättler: «Herzlichen Dank, Klaus 

Odermatt, für dein riesengrosses Engagement für die 

Landeskirche Nidwalden!» Fotos Roly Blättler 

Gemeinsames Engagement
«Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe», sag-
te Monika Rebhan Blättler nach ihrer Wahl. «Ganz 
wichtig ist mir, gemeinsam mit den anderen Mit-
gliedern des Kleinen und Grossen Kirchenrates 
den notwendigen Wandel der Kirche mitzugestal-
ten.» Für diese Legislatur wünscht sie sich mit 
den Kaplaneien und Pfarreien, den Kirch- und Ka-
pellgemeinden einen offenen Dialog, kreative Zu-
sammenarbeit sowie gemeinsames Engagement. 

Die 57-jährige gebürtige Bayerin Monika Rebhan 
Blättler ist seit 2012 Mitglied des Kleinen Kir-
chenrates. Sie ist Kapellrätin von Kehrsiten und 
dort für die Finanzen zuständig. Beruflich leitet 
sie die Geschäftsstelle der katholischen Kirchge-
meinde Cham-Hünenberg.

4



 Regional

Röm.-Kath. Landeskirche: 
Vielseitig tätig und engagiert
Die Röm.-Kath. Landeskirche des Kantons Nid-
walden ist die staatskirchenrechtliche Organi-
sation der Nidwaldner Katholikinnen/Katholi-
ken und vertritt diese gegenüber staatlichen 
und kirchlichen Behörden. Sie besteht aus dem 
Grossen Kirchenrat (40 Mitglieder; Legislati-
ve). Aus ihm werden die 7 Mitglieder des Klei-
nen Kirchenrates (Exekutive) gewählt.
Die Landeskirche unterstützt Werke der Seel-
sorge, des sozialen Wirkens, der religiösen Bil-
dung und Kultur, welche den Bereich der Kirch-
gemeinden überschreiten. Die Fachstelle KAN 
der Landeskirche ist dafür die Dienstleistungs-, 
Fach- und Koordinationsstelle. Sie steht im 
Dienst der Landeskirche, des Dekanats sowie 
der Pfarreien und Kaplaneien und ist einer zu-
kunftsgerichteten Pastoral verpflichtet.

Die neuen Ratsmitglieder sind bereit (v.l.):

Hinten: Robert Fischlin, Erich Amstutz (Stans), 

Nathalie Häberli (Buochs), Vital Vonlanthen (Ennetmoos),  

Toni Odermatt (Wolfenschiessen), 

Mitte: Monika Dudle (Hergiswil), Alfred Urs Mathis 

(Dallenwil), Vreni Joller (Obbürgen), Otto Käslin, 

Gerhard Baumgartner (Beckenried) 

Vorne: Peter Barmettler (Emmetten), Arthur Salcher, 

Melchior Betschart (Dekanat NW)

«Bistumssituation im Auge behalten»
Die neue Präsidentin dankte ihrem Vorgänger für 
sein grosses Engagement für die Landeskirche. 
Klaus Odermatt gehörte dem Kleinen Kirchenrat 
16 Jahre an und war 2010 als Nachfolger von 
Alois Bissig zum Präsidenten gewählt worden. Er 
war unter anderem verantwortlich für die Über-
arbeitung des Finanzgesetzes und setzte sich er-
folgreich für gesunde Finanzen der Landeskirche 
ein. Stark engagierte er sich im Bereich der Mig-
rantenseelsorge. «Neben all den operativen Tä-
tigkeiten war es ihm immer ein Anliegen, die Bis-
tumssituation wachsam im Auge zu behalten und 
wenn nötig zu intervenieren», würdigte Rebhan 
Blättler den Einsatz von Klaus Odermatt. 

«Ich war gerne für die Römisch-Katholische Lan-
deskirche tätig und schätze das duale System. 
Gemeinsam in der Kirche arbeiten, sich freuen, 
sich ab und zu auch ärgern, die Kirche ist es wert, 

sich für sie einzusetzen», fasste Klaus Odermatt 
zusammen, was ihn auch in Zukunft daran hält, in 
der Kirche mitzumachen. «Allen, die mich auf die-
sem Weg begleitet haben, danke ich herzlich für 
die gute Zusammenarbeit und Unterstützung.» 

Neuer Flyer der Katholischen Kirche NW
Pünktlich zum Beginn der neuen Legislatur ist ein 
Flyer zur Katholischen Kirche Nidwalden erschie-
nen. In leicht verständlicher Form werden Orga-
nisation und Aufgaben der Kirche dargestellt. Mit 
dem Kreuzsymbol nimmt er ein zentrales Glau-
bensthema auf. Er liegt in den kirchlichen Schrif-
tenständen auf und kann bei den Pfarreimitarbei-
tenden bezogen werden.  Klaus Odermatt/pd

mehr Bilder und Infos: www.kath-nw.ch
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Regional

20 JAHRE  
VEREIN SPUNTAN

Samstag, 22.9.2018  

im Senkel, Stans

Programm

10.30–12.00 Uhr  Café Philo  «Die Kunst erwachsen zu werden» mit  
Dr. Peter A. Schmid, Dozent HSLU und freischaffender Ethiker

12.00–14.00 Uhr Mittagessen 
musikalischer Einlage durch das  Chifonet-Chörli 

ab 12.00 Uhr  Live Painting  mit Lars Mallinger 
14.00 Uhr Grussworte der Gesundheits- und Sozialdirektorin

 Regierungsrätin Michèle Blöchliger 

Rückblick 20 Jahre Spuntan
Regula Wyrsch, Präsidentin Spuntan

14.30–15.00 Uhr  Dani Korber  Schwiizerdütschi Protestsongs und Ferienlieder
15.30–16.00 Uhr  Riverstones  Popmusik aus Nidwalden

www.spuntan.ch

 öffentlicher Anlass 

Verein SPUNTAN: vom «Spunte» zur sozialpädagogischen Wohnbetreuung 

Seit 20 Jahren ein Ort für Jugendliche in Krisen

Der Verein SPUNTAN entstand vor 20 Jahren, 
nachdem in den 90er- Jahren die kantonale Fach-
kommission für Suchtfragen den dringenden Be-
darf für Angebote im Bereich Jugendarbeit fest-
gestellt hatte. Aus der Idee eines Jugendcafés 
- einem „Spunte“ - entwickelte sich schliesslich 
die Notaufnahme für Jugendliche in Krisensitua-
tionen. Sie wurde mit finanzieller und personeller 
Unterstützung der Landeskirchen im Spittel in 
Stans umgesetzt. Dank umfassender Freiwilli-
genarbeit von Vorstand und Betreuungspersonen 
fanden in den ersten Jahren viele Jugendliche un-
bürokratisch und schnell eine Lösung, wenn’s zu 
Hause eskalierte. Nicht selten wurden dabei alle 
Möglichkeiten der Freiwilligen ausgelotst. Die zu-
nehmende Komplexität dieser Situationen und die 

veränderten gesellschaftlichen Erwartungen an 
soziale Institutionen machten SPUNTAN in den 
letzten Jahren zu einer professionellen sozialpä-
dagogischen Wohnbetreuung für 5 Jugendliche 
und junge Erwachsene. 
Feiern Sie mit uns dieses Jubiläum! 
 Mirjam Würsch 

Mitlgied werden:
Der Verein ist auf die finanzielle, tatkräftige und 
ideelle Unterstützung von Mitgliedern angewie-
sen. Anmeldung über die Webseite möglich. 
Spenden: 
IBAN CH56 8122 3000 0089 1127 0

mehr: www.spuntan.ch
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Lesung mit Jacqueline Keune  
www.akturel.ch
Die Theologin beschreibt in ihren Kurzgeschich-
ten das Gewöhnliche und kommt dabei zu ganz 
und gar nicht alltäglichen Schlussfolgerungen.
MI 19./ 26.09.2018, 19.30 Uhr, Ref. Kirche Stans

Stadtrundgang in Zürich 
www.akturel.ch
«Reformation – Urknall für die moderne 
Schweiz». Zürich bildet den Echoraum für die 
Fernwirkung der Aufbrüche vor 500 Jahren.
SA 22.09.2018, 11.00 Uhr, Infopoint HB Zürich

Muisigmäss Ennetmoos
www.kirche-ennetmoos.ch
Bärg-Echo 
SO 30.09.2018, 19.30 Uhr, Kirche Ennetmoos

Workshop Volksmusik: «Volksmusiggumfi».
www.bistro-interculturel.ch
Bring dein Musikinstrument; mit der Hilfe von 
Musiklehrern entsteht die Volksmusiggumfi. 
SA 29.09.2018, 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr Pfarrei-
heim Stans

Transitus-Feier hl. Franz von Assisi
Wortgottesdienstfeier und. Agape
MI 03.10.2018, 19.30 Uhr, Kapuzinerki. Stans

Spiritualität im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch
Offene Vesper: jeden Sonntag, 17.30 Uhr
Innehalten – Musik und Meditation
Sr. Lea Heinzer, Nadja Heinzer, Brigitte Grab
DI 25.09.2018, 19.50 Uhr

Mitleben im Kloster
www.kloster-st-klara-stans.ch
Offene Zeiten für Frauen. 
22.10.2018 bis  03.11.2018

Seelsorgetelefon 
041 610 48 48 
für alles, das nicht bis zum 
nächsten Arbeitstag warten 
kann:
Ein offenes Ohr und ein 
wohlwollendes Gespräch in 
schwierigen Situationen, 
Beratung und Hilfe, Dienst-
leistungen und Informatio-
nen. Rund um die Uhr.

Kirche quo vadis. 33 Jahre Fachstelle KAN 

Ein ermutigender und bestärkender 
Abend für alle  
Am 01.10.1985 nahm der erste kantonale Ju-
gendseelsorger seine Arbeit auf. In den nächs-
ten Jahren folgte der kontinuierliche Ausbau 
zur Kath. Arbeitsstelle Nidwalden (heute 
Fachstelle KAN) mit den Fachbereichen Ju-
gendpastoral/Firmweg18, Katechese, Er-
wachsenenbildung/Pfarreientwicklung, Pfar-
reiblatt/Öffentlichkeitsarbeit und Diakonie.  
Das Jubiläum bietet den Anlass für eine Ausei-
nandersetzung zum Thema «die Kirche Nid-
walden, gestern, heute, morgen». 

Programm
Impulsreferat von Sr. Ingrid Grave, Ilanz
Podiumsgespräch mit Sr. Ingrid Grave, Silvia 
Brändle, Markus Limacher, Thomas Wallimann
Ein Festakt, Lieder vom «ZämechoR» und ein 
Apéro riche  vom «Café MAITRI» geben dem 
Abend die festliche Note. 

Freitag 09. November 2018, 19.00 Uhr
Oeki Stansstasd (Bürgenstockstrasse) 

Herzliche Einladung an die gesamte Bevölke-
rung von Nidwalden
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AZA 6377 Seelisberg
erscheint 14-täglich

28. September

Hotel Montana

Beratungen in Altersfragen

Wohnhaus Alpenblick

4. Oktober, 8-17 Uhr


